
Enorme Preisunterschiede beim Tanken
Zwei benachbarte deutsche Bundesländer – und doch sind die Preisunterschiede beim 
Tanken zwischen beiden derzeit erheblich: Während Sachsen bei der aktuellen ADAC-
Auswertung der Kraftstoffpreise sich als günstigstes Flächenland erweist, schneidet das 
Nachbarland Thüringen abgeschlagen als teuerstes Land ab.

So bezahlen die sächsischen Autofahrer für einen Liter Super E10 im Schnitt 1,424 Euro, 
die Thüringer hingegen müssen für die gleiche Menge Kraftstoff 1,466 Euro hinlegen. Gar 
um 5,1 Cent teurer ist Diesel in Thüringen: Dort kostet der Liter 1,299 Euro, beim 
sächsischen Nachbarn sind die Autofahrer schon mit 1,248 Cent dabei.

Insgesamt am günstigsten ist das Tanken jedoch wie in den Vormonaten im Stadtstaat 
Hamburg. Dort liegt der Preis für einen Liter Super E10 im Mittel bei 1,398 Euro und damit 
um 2,6 Cent unter dem Zweitplatzierten Sachsen. Diesel kostet in der Hansestadt 1,232 
Euro – 1,6 Cent weniger als in Sachsen.

In der aktuellen Untersuchung hat der ADAC am heutigen Dienstag um 11 Uhr die 
Preisdaten aller 14 000 bei der Markttransparenzstelle erfassten Tankstellen ausgewertet 
und den Bundesländern zugeordnet. Die ermittelten Preise stellen eine Momentaufnahme 
dar. (ampnet/jri)

Auto-Medienportal.Net: 12.06.2018

Seite 1 von 212.06.2018 14:00



Bilder zum Artikel

Die durchschnittlichen Kraftstoffpreise in den einzelnen 
Bundesländern (12.6.2018).
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